
ARBEITE» AUS DER BOTANISCHEN STATION IN HALLSTATT} Nr.117.

HALLSTaTTERSEB (Ober-Osterreich).

Im Sommer 195o trat ich an Herrn Hofrat Dr. Karl Keissler, 
der sich in Steeg am Hallstättersee aufhielt, mit der Bitte heran, 
die in der Umgebung vorkommenden Pilze zu verzeichnen. Herr Hof- 
rat Dr. Keissler kam dieser Bitte in liebenswürdigster Weise nach 
und es kam eine umfangreiche Liste zusammen, die von Bedeutung ist 
weil über das Pilzvorkommen bisher nahezu nichts vorlag. So wurde 
ein Baustein geschaffen, der unsere Kenntnisse über die Pflanzen
welt des Hallstätter Seegestades erweitert. Es sei Herrn Hofrat 
Dr. Keissler auch an dieser Stelle für sein Entgegenkommen gedankt

F.Morton

In den folgenden Zeilen soll eine Aufzählung von Pilzen aus 
der weiteren Umgebung von Steeg am Hallstätter-See gegeben werden, 
welche im Jahre 195o gesammelt wurden. Es handelt sich der Haupt
sache nach um Hutpilze, doch sind auch einige Kleinpilze (Uredi- 
neen ectr.) angeführt.

über den vorwiegend aus Dolomit bestehenden, 5?8m hohen A r i 
k o g e l  b e i  S t e e g ,  der mit einem Mischwald (aus Picea 
excelsa, Pagus silvatica, eingestreut Acer Pseudoplatanus) besetzt 
ist, wurden in der Zeit von Juni bis September auch Beobachtungen 
über die allgemeinen Hutpilz-Aspekte angestellt.

Juni I95o - Infolge der Trockenheit fast keine Hutpilze. We
nige Stücke von Paxillus prunulus Scop. und Inocybe spec.

Juli I95o - Massig Hutpilze, da noch Trockenheit herrschte. 
Vorwiegend Boletus luridus Schäff. und Paxillus prunulus Scop.

August 195o - (erste Hälfte) - Reichlich Hutpilze. Aspekt von 
Boletus luridus Schäff. und Paxillus prunulus Scop.

August 195o -(zweite Hälfte) - Hutpilzflora etwas abnehmend. 
Vorherrschend: Russula foetens Pers. und Lactarius pallidus Pers,

September 195o - Trotz starker Niederschläge starke Abnahme 
der Hutpilze. Vorherrschend Paxillus prunulus Scop.

Es folgt nun die Liste der Pilze, der Übersichtlichkeit hal
ber alphabetisch geordnet. Seltenere Arten sind mit einem x) ver
sehen.
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Amanita £antherina_Cand. Arikogel, Herndlberg bei Goisern, nicht 

selten, August. Am Herndlberg einige ganz blassbraune Stücke.
Amanita rube^cens Fr^Im Wald, Arikogel, selten, Juli,August.
Amanitop_sis vaginata__Bulj.. Mehrfach in den Wäldern, auch am vor- " 

deren Gosau-See, August-September.
Armij.laria__mell.ea Wahl^ An einem Strunk, vereinzelt, Arikogel. V

In Menge an einem I'ichtenstrunk am Leislingbach ober St.Agatha 
bei Goisern, August.

Bispora moni;lioide_s Corda. An einem frisch geschnittenen Stamm 
von Carpinus Betulus, bei Goisern, August.

Boletus elegans Schum. In Mischwäldern, am Manegg bei Steeg und 
Kehkogel bei Goisern, selten, August.

Boletus erythropus^P^rs. Unter Acer pseudoplatanus, Arikogel,ver
einzelt, August.

Boletus granulata L. Unter Pichten am Arikogel und Manegg bei 
Steeg, selten, August.

x Boj-ejtus ¿G^r^donjljyj.dus_Bulj.. Am Leislingbach ober St.Agatha 
bei Goisern, vereinzelt, August.

Boletus luridus Schaff^ Auf Kalkboden im Walde, Koppenbrüller
lacke bei Obertraun, am Soleweg von Anzenau bis Steeg, mehr
fach am Hehkogel nächst St.Agatha bei Goisern, am Manegg bei 
Steeg, Juli. Reichlich am Arikogel, daselbst als Charakter
pilz eine zeitlang im August.

Die Lxemplare vom Rehkogel so hell, dass sie sehr dem B.
Satanas Lenz, ähneln, aber Pleisch gelb. K.H.Rechinger fand 
ihn bei Aussee; ich sah ihn bei Steeg nicht. Auch B.erythro- 
pus Pers. trat nur vereinzelt auf.

Boletus 2ach^pus_JilriesJL Im Fichtenwald, Arikogel und Manegg bei 
Steeg, vereinzelt, August.

Bolejsus £urpurjsus Frj.e_s._Im Fichtenwald, Arikogel, August. Heben 
B. luridus Schaff, j Stück, nach Lohwag identisch mit diesem.

Boletus 2ubtomeinto_sus L. Im Fichtenwald, Arikogel und Manegg 
bei Steeg, nicht selten. Juli - August.

_Calvatj.a__caelata_Morg. Im Mischwald, selten (frisch und vom Vor- 
jahr)7 August. Arikogel in einer Wiese,vereinzelt, St. Agatha 
bei Goisern, September.

Caly2t_os2ora__G262p2rtiaria J.Ku-hn^ An lebenden Zweigen von Vacci- 
♦niurn Vitis idaea [illj Vorderer Gosau-See, September.

Cantharellus_cj.barj.u_s Fr^ In Wäldern des Gebietes* häufig,
August.

Chryj3omyxa__Rhododendri_De g. An lebenden Blättern von Rhododen- 
dron hirsutum (II,IIl7, Vorderer Gosau-See, September.

Clavari.a_botryj;ij3 Pers^ Im Wald, Arikogel, vereinzelt, Juli - 
August. ~

Cl_avarj.a__fj.ava_ Schaff. Im Fichtenwald, Leißlinggraben bei Goi
sern, selten, August.

Clavar_ia__f_ormo_sa_Schaff. Im Fichtenwald.Arikogel, vereinzelt,
Augus"t.

Clavarj.a istilj;aris L. im Buchenwald am Arikogel ziemlich häu- 8
iig, Leisling, August - September,



Clitoc^be ¿accata jSc^p^ Im Fichtenwald, Vorderer Gosausee, ver
einzelt, Sept.

ColeosjDorium_Cam^anulae Lev. Auf lebenden Blättern von Campanula 
Trachelium, Arikogel, August.

Go1eosj>orium_Petas i t is_E d.Fij3 c h. Auf lebenden Blättern von Peta- 
~sites alba, im "Eisenlehen" bei Steeg, Oktober .

0oll£bia_radicata Relh^ Unter Buchen auf dem Boden (offenbar da-
"" ’̂runter liegendes Holz),Arikogel und r anegg bei Steeg, selten, 

August.
Co 1 ly b ia_velut i p es_Curt.An einem lebenden Stamm von Sambucus 

nigra, Au bei Steeg, September.
Ein frühzeitiges Auftreten dieses Winterpilzes.

C oniot hy rium_He 11 e bori_CKe__ei; Mass^ An abgestorbenen Blättern 
von Helleborus niger, häufig in der Gegend, August.

Coprinudj_ssemin aJus Pers^ Bei Strünken von Acer Pseudoplaia- 
nus in Massen, Heitern bei Goisern, Juli . - Bei Strünken 
von Pirus communis, in Massen, St. Agatha bei Goisern,Sept.

CortjLnarjius _(_Dermo_cybe_)_ ĉ innamomeû s Fr^ Im Fichtenwald, Vorder
er Gosausee, vereinzelt. Auch sonst im Gebiet.

x CortjLnarjLu£ XUermocybe2 raphanoide^s Pers^ Im Fichtenwald, Manegg 
bei~Steeg, einzeln, August.
k.R.Rechinger gibt diese Art auch für Aussee an.

Cortjinarius ^Inoloma^hi.ricinus Bolt^ Am Waldrand zwischen Moos, 
am HeÜkogel bei Goisern, vereinzelt, August.

Cort^narius _(_Myxac jlum)__ar ye n aceus Frieds. Im Buchenwald, Arikogel 
und Manegg bei Steeg ̂ vereinzelt, August.

Cortinarjius _(_Myxac_ium) _co11ini tuj3 Pers^ In MischwpiflRrr» am Reh
kogel bei Goisern,vereinzelt, August.

Cortinarjius ^Phlegma£iumj_cliduchus_Fr. _In Mischwäldern am Ariko-
~ gel, gelegentlich, August.
Gortinarius _(_Phlegmaciumj_ largus_Buxb. Unter Buchen, am Ariko

gel, selten, August. ~ ~
x Gort_inar_iu_s _(_Telamon_iaJ_ macropus_Pers. Im Walde, vereinzelt, im 

Leisling bei Goisern, August.
x Gortinarius _(Ph 1egmaciumj_ s ub s i m i 1 jis__P_er̂ . Im Fichtenwald, Man

egg bei Steeg, vereinzelt, August.
Ausgesprochen bitter. K.H.Hechinger gibt die Art auch für 
Aussee an.
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Gortinarius iTelamoni.a_]_ i mj)e n ni.s_F ries^ im Fichtenwald, Ariko
gel, vereinzelt, August. ~

Craterellus infundibiliformis Scop. Im Nadelwald, Herndlberg bei 
Goisern, selten, August.

Crepidotus_mollis Schaeff. Auf einem Strunk in Massen,Untersee 
bei Goisern, September.

Cronartium a sc 1 ep i ad e um_Pr i e syn.C.flaccirtum Wint. Auf leben-
Stee|iä2^u"t!°n Pae0nia (lI*IH7,in"einein ua.T.“ in Au bei

-r-(4ei!'-F-VloftfnTT~ 1“ AUf ffl0derndem Holz» November, Hallstatt 
Dacr^o.ycefpabieti^ Schroet. An Zäunen, Au bei Steeg, gelegent-



5üi£l22--2läE-iiiH2-Si!i®2*Im Mischwald;Arikogel;gelegentl.August. ExobasIdi^^VaccInii^Woron^An Stengeln u.Blättern von Andromeda 
pollfolIaTSpBrermoosTSelten.Juli.
Pomes^annosus_Fr.Auf Fichten8tränken5Arikogel,Manegg.Nicht selten, 
VI.-IX.
Fomes ungu latus (Schaeff,^)*An Fichtenstrünken,Brückenpfosten im 
ffeBIei nIcE$~seIten7--Ils”Kuriosum einmal 3 Stück auf ein.Hackstock. 
?2li62-22Ei-c2-«52li.^n i’ichtenstrünken,vereinzelt.tfeissenbachtal
bei Goisern7Ix7
21°222E2£-^i?_222EiEBin Jes't.An lebenden Blättern von Acer pseudopl.
ArikSgelJhäüflgTixT"* ~~
Gomphidius_glutinosus Schäff.Im Nadelwald;Arikogel;selten.VIII. 
Gfyrocepfealus*”rüfus-Jacq.Auf Waldboden und Hölzern im Gebiete nicht 
seltenTvIl-VllI.
Hebeloma crustuliniforme Bull.Im Fichtenwald,Arikogel;vereinzelt.- V1II#
Hydnum_aurantiacum Schw.Im Nadelwald,Herodlberg;selten.VIII.
Sydnum~coeruleäm""P lor.San.Im Nadelwald,Herndlberg;selten.VIII. 
Hydnüm~imbricatum I.InTGebiet häufig.VIII.
Sy3nüm~repandum £.Im Mischwald;Arikogel;selten.VIII#

X Sy3num"Schiedefmäyeri Heufl.Auf einem lebenden Stamm von Pirus 
Malus.Heitern.VIIl7---5ieser interessante Pilz wurde aus Ober
österreich beschrieben und ist an einigen Standorten daselbst be
kannt.Die richtige Schreibweise wäre H.Schiedermayri. 
Hygrophorus(Hydrocybe)chlorophana Fries.Im Fichtenwald;vorderer 
Gosaüsee7vereinzel£.1X7Im Gras”unter~Acer pseudoplatanus;Arikogel;
S^ropß&rusffiygroc^be) conicus Scop.An grasigen Hängen;Manegg;ver
einzelt ,VlIl7
Hygrophonks(Limacium) eburneusJ3ull.ini Mischwald;Arikogel;Leis- 
lingj selten.Vlll7
Hygholoma Candolleanum Fries.Im Gras einer Wiese;Doppelbliok bei 
Ischl,vereInzelt7IX.~
Hygholoma fasoiculare Huds.An Strünken im Leisling;nicht seit.IX. 
¿oppenwinkellacke bei Öbertraun;Arikogel;an Fichtenstrünkenjgeleg- 
entlich.VIII,
Hypholoma velutinum Pers.In Moos am Waldrande;Rehkogel;VIII.
Inocybe dulcamara Schw.Unter Buchen;Arikogel;im Strassenschotter 
WeIssenbachtäl~b7Goisern;vereinzelt,VIII.

X Inocjrbe frumentacea Bull.Im Buchenwald;Arikogelj^ereinzelt,VIII.
Inocybe rimosa Bull.(?).Unter Buchen;Arikogel;vereinzelt,VIII, 
Eactarius acer~Scop.Unter Buchen;Arikogel.Im Fichtenwald am 
®aüe§g7nlcht~selben.VIII.
lactarius camphoratus Bull.Im Fichtenwald;Arikogel;selten.VIII. 
Vorderer~Gosausee;Ix7--AÜch ein Blässling,ganz blassbräunlich. 
Lactarius deliciosus Fries.In den Wäldern d.Gebietes mehrfach.VIII. 
— Der sonst gelegentlich auf Kalk neben L.deliciosus auftretende
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E.sanguifluus Paul.mit blutroter Milch war nicht zu sehen, 
lactarius fuliginosus Pries.Unter Buchen;Arikogel;einzeln.VIII. 
Eactarius helvus Fries^Im Fichtenwald am vor.Gosausee.Selten.IX. 
lactarius pallidus^PerscBuchenwald;Arikogel;häufig.VIII;selten IX. 
Eactarius scrobiculatus Scop.Im Nadelwald Manegg,Selten.VIII, 
Eactarius uvidüs^Fries,Im Fichtenwald am vor.Gosausee. *ereinz. IX. 
Eactarius vellereus Fries.Unter Fichten am LeislingbacE ober St. 
Agatha;im Leisling.VIlT-IX.Dagegen war L.piperatus Scop.nicht zu 
sehen.

-5-

Lentinus_lepideus Bull An Brückenpfosten und Fichtenstrünken ge
legentlich im Gebiete.VT-IX,
Lenzites^saepiania Wulf.An ei^j^^Fichtenstrunk am Arikogel;selten.
Lenzites_trabea Fers,An einem Zaun in Untersee.vereinzelt.VIII. 
Eeocarpus fragilis Kost.Im Tannenwald,auf einem bemoosten Baum
stumpf "bei”Steeg 7X1 „
Lepiota clypeolaria Bull.Im Fichtenwald am Herndlberg;selten.VIII. 
Eepiotä cristata Bolt.Im Fichtenwald;Leislinggraben;vereinzelt. 
Tlll.Im Nadelwald,Arikogel;selten;VIII.In Wiesen bei S.Agatha, 
einzeln in kleinen Exemplaren-,

X? Leptonia asprella Fries.^wischen Gras am Waldrand am Arikogel.IX, 
EycogaIa~epidendrum Suxb.An Fichtenstrünken;vereinzelt;Arikogel.VIII 
Eycogerdon”gemmatum Bätsch.Am Boden im Fichtenwald am Rehkogel u. 
ÄrikogelJ selten.VIIl7
Marasmius confluens Pers.Im Fichtenwald am Arikogel u.im Leisling- 
graben,ziemlich häufig.VIII.
Maramius oreades Bolt .'^rasige Stellen in Obersee. Selter., VIII. 
Marasmius perförans Hoffm.An Fichtennadeln massig häufig.Arik,IX. 
Melampsora~farInösa Schröet.An lebenden Blättern von Salix capraea 
inTWeisserbachtal bei Golsern;nicht selten.VIII.
Mycena epipterygia Scop.Mischwald im Leisling;selten.IX. 
Mycena”galöpüs Pers.Fichtenwald im Leisling;vereinzelt.IX. 
Mycena~hlemalis Quel.Auf moderndem Holz von Ribes,büschelig. 
Hallstätt,oberer”Weg~15Q(leg,F.Morton).XI0
Napicladium arundinaceum Sacc.Auf lebenden Blättern von Phragmites 
commünisjSumpfwiesen"bei Steeg;häufig.VII.
Naucoria horizontalis Bull.In Rindenspalten von Pirus malus;selten 
3t7Agatha.7lI.“
Naucoria segestria Fries*Am Grund eines lebenden Stammes von Pirus 
communis”in Äu7lXt”

X Nyctalis parasitica Bull.,Auf einem Hutpilz(Ru,ssula?) am Herndlberg; 
eeltenlVllI.E-lxlHl^echinger gibt ihn auch für Aussee an.
Paxillus prunulus ScopjNicht selten in den Wäldern des Gebietes. 
Vlll*— -Äuch einige Stücke mit rotem Hut(P.purpureus Fries.). 
P.erythropu3 Pers.trat nur in einzelnen Stücken auf.— P.satanas
Lenz,sonst gern auf Kalk,fehlte gänzlich. Pénicillium glaucum Link.An Trametes seriserialis in Au.IX.
Phqliota mutabilis Schaff Auf Buch^nwurzeln am Arikogel.Selten.VIII,



PhyllostictaJPnnii^avium Allesch.An lebenden Blättern von Prunus 
avium am Fusse des Mäneggs.— 2"*grosse Bäume verloren in der 2^en 
Augusthälfte ihre ganzen Blätter.Ähnliches beschreibt Allescher 
aus Oberbayern.
Polyporus adustus Willd.An einem Strunk von Aesculus hippocastan.; 
Doppelblick bei Ischl.IX.
Polyporus borealis Jf/ahlenbg.An Pichtenstrünken am Arikogel und 
Manegg.hicht selten.VIIltEinmal ein Strunk mit ca.50 Fruchtkorp. 
Polyporus brumalis_Batsch.Vereinzelt auf morschen ¿weigen.Spörer-
moos7vil7
Polyporus confluens Schw.Fichtenwald im Gosautal gelegentlich; 
manchmal Stücke von fast~i m Länge.VIII.
Polyporus cristatus Pers.Fichtenwald am Manegg;nicht selten.VIII. 
Mischwald äm~Arikogel;selten.VIII.
Polyporus elegans Bull.An Buchenstümpfen am Herndlberg;selten.VIII. 
Polyporus ImberbIs~Büll.An einem Strunk von Acer pseudoplatanus in 
^enge;UnterseeTvIll.”
Polyporus nodulosus Pries.Auf einem morschen Zweig von Fagus.Ari- 
Eogel, vereinzelt TlX, "*
Polyporus perennis Pries.Waldboden am Arikogel;vereinzelt.VI. 
Polyporus squamoius HudsTAuf Strünken von Acer pseudoplatanus. 
Selten~in Reitern.Tfll.~
Polygorus sulfureus Bull.An einem Strunk am Puss d,Arikogels.VIII. 
Folysticlus äbielinus Dicks.An einem Fichtenzaun in Au.IX. 
folystlctus velutinus PerslAn einem Strunk von Acer pseudoplatan., 
diesen”gänz überziehendeLelsling.VIII.
Pseudopeziza Astrantiae ■“iessl.An leb.Blättern von Astrantie maior 
am~ArikogeI;nichi seltenTlX.”
Puccinia Menthae Pers.Auf lebenden Blättern von Mentha verticill.
IrIkogel7vIlI.~
Puccinia Phragmitis Koehn.An lebenden Blättern von Phragmites in 
den Sumpfwiesen von Steeg.Selten.VII.
Puccinia Poarum Niels.An leb,Blättern von Tussilago farfara.Weiss- 
enEachtal Sei üoisern.vereinzelt.IX.
Ramularia Armoriacae Pckl.Auf leb.Blättern von Armoracia rusticana. 
Au?häulig.VlI.“

X Ramularia evanida Sacc.An leb.Blättern von Gentiana asclepiadea 
freIs8enbachtal~bei~Goisern.Gelten.VIII.
Ramularia Geranii Pckl.An leb.Blättern von Geranium phaeum im 
^ebiete Häufig7vll-l£.
Ramularia variabilis Puck.An leb,Blättern von Digitalis gloxinif.
In* einenfGarien In"Aü.^lIl.
Russula adusta Pers.Fichtenwald am Arikogel;selten.VIII.
Russula alSonigra Pries.Unter Fagus am Arikogel;vereinzelt.VIII. 
Russula alutacia-Pries7Wälder des ganzen Gebietes nicht selten.VIII. 
Sin StücE lebhaft grun7
Russula chamaeleontina Pries.fischen Moos am Waldrand;Rehkogel; 
verelnzelt7vlll.~ - - - - - -
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Russula consobrina_Friea.-Buchenwald am Arikogel u. Fichtenwald am 
Manegg7 selten.VIIl7
Russula consobrina Fries.var.pectinatoides Sing*(?).Fichtenwald 
am~AriicogeI. SeltenTvTlI.
Russula cyanoxantha Schaff»Mischwälder bei Steeg u.Rehkogel,Häuf-
Ig7vlil. “ "
Russula emetica Pers.ssp.fragilis Sing.Fichtenwald am Arikogel; vereinzeltTVIII,- - - - - -  - - - - -
Russula fellea^Fries^. Unter Fagus am Arikogel{vereinzelt.VIII. 
Russula loetens Pers^Mischwald am Arikogel;Fichtenwald am Manegg; 
HerndlbefgTvIlI.”
Russula grisea_Gillet.Waldrand zw.Moos am Rehkogel.Vereinzelt.VIII, 
Russula Integra Sing.Mischwald am Arikogel.Vereinzelt.VII.
Russulä lepida^Fries.Buchenwald am Arikogel.Selten.VIII.
Russula nigricans Fries.Fichtenwald am Arikogel;vereinzelt.VIII. 
Russula ochroleuca Fries.Fichtenwald am Arikogel;selten.VIII. 
Russula SehroIeuca”Fries7fla.claroflava Coocke.Unter Picea am Ari
kogel ;seltenTVllT
Russula Quuletii_Fries.Fichtenwald am Arikogel;selten.VIII.Auch 
Albinos mit blassgelbem Hut (purpurn gerandet).
Russula veternosa Fries,Nadelwald am Arikogel;vereinzelt.VIII. 
Russula virescens Schäff.In den Mischwäldern bei Steeg;häufig.VIII. 
Rhytlsma~acerinum Fries.Auf leb.Blättern von Acer pseudopl.Überall 
häufig“
Schizophyllum commune Fries.Auf einem Strunk von Aesculus hippo- 
castanumjDoppelblick bei“Ischl.IX,
Sebacinia laciniata Bull.2.incrustans Bourd.etj>$lz.Auf Walderde 
im~LeislIng;vereinzeltTlX."
Sepedonium chrysospermum Fr.Auf Boletus luridus;nicht selten;
ArikogelTvIlIc *”
Septoria Berberidis Niessl.An lebenden Blättern von Berberis vulg. 
äm~Manegg.1X7
Septoria Convolvuli Desm.An lebenden Blättern von Calystegia sep- 
ium In~St.ÄgathaTlX, “
Septoria cornicola Pesm.An welkenden Blättern von Cornus sanguinea; 
WeIssenbächtal“bei~Goisern.IX,
Septoria Rubi West.An lebenden Blättern von Rubus hirtus;Weissen- 
bachlal bei ^oIsern*IX,
Septoria Petroselini Desm.var.Apii Br.et Cav.syn,S.Apii Chester.
In eInem~GarIen In"Au,IXTBleser Nutzpflanze sehr schädlich. 
Segtoria Vinvetxici Auersw.An lebenden Blättern von Cynanchum 
vincitoxlcünu Arikogel.1x7
Sphaerotheca pannosa Ldv.Aüf Blättern u.Blüten kultivierter Rosen 
In~Au.7lI,“
Thecopsora Vacciniorum Rarst,An lebenden Blättern von Vaceinium 
ulIgInosüm7 Vorder er <7osausee7lX.
Trametes serialis Fr.Am Grunde eines Stammes von Pirus malus in
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Tremella_lutescens Pers.Auf morschen Zweigen von Fagus;Leisling; 
seTten7lX.~
Tricholoma_conglobatum Vitt,In kleinen Knollen im Fichtenwald.Ari- 
kogel und RehkogelTviII,” ~
Tricholoma_saponaceum Fries,Unter Picea;Arikogel vereinzelt,VIII.

X Uromyces_RumicIs“SCutati~I)7C.An lebenden Blättern von Rumex 
scutatus am vord7G o sausee.1X7

X Volvaria murinella Quel.Im Fichtenwald im Leisling.^ur ein Stück, 
Sehr~seltene~ArtTvilI,~
Xylaria hypoxylon Grev.Auf moderndenufichtenholz im Garten des 
Hauses^l^CTin Hallstatt,(leg,F,Morton),
Nachtrag:
Calvatia_saccata Morgan var.pistilliformis (Bon,)Hollo3«_ _ L 
Syn.lLycoperdon saccatum~VahT.” " "Arikogel,Nicht häufiger Pilz, 
Das Stück hat die Maximalgrösse,die der Autor in seiner Arbeit:Die 
Gastromyceten Ungarns(1904)anführt.
Die angeführten Örtlichkeiten,bteeg,Untersee,Arikogel,Manegg, 
Reitern,Leisling,Herndlberg liegen alle im Gemeindegebiete von 
Goisern.
Richtigste Literatur über das Gebiete
Poetsch,J,S.u,Schiedermayr,K,B.Systematische Aufzählung der im 
Erzherzogtums Oesterreich ob der Enns bisher beobachteten 
namenlosen Pflanzen,Wien- l872.Herausgegeb.von der k.k,zoolog,-bot, 
Gesellschaft in Wien.XLVII.384 p.(Fungi:52-171.
-------------_---------------- Nachträge.Wien 1894,216 p.Fungi
p.62-134,
Keissler,Karl v.Beitrag zur Kenntnis der Pilzflora von Ober- 
Oesterreich, (Beihefte zum Botan.Oentralblatt,Bd,31(1914)fAbt.
II.p,429-462.
Rechinger.K.H,(fil.).Beitrag zur Kenntnis der Pilzflora von Aussee 
in Steiermark,(Annal.des Naturhist.Museums in Wien,Bd.44(1930)♦ 
p,279-317.Enthält nur Basidiomyceten,
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